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Einüben von Sprachmitteln
Baustein für die sprachsensible Arbeit im Fachseminar Mathematik – 
anknüpfbar an ein Seminar-Modul zu „Methoden“ oder „Üben“
Grundidee 
Betrachtet man das Üben als integralen Bestandteil des Lernens, das alle Lerntätigkeiten umfasst, die „darauf ausgerichtet sind, neue oder schon früher kennen gelernte (mathematische) Begriffe, Zusammenhänge und Verfahren sowie Vorgehensstrategien in variierenden Kontexten verfügbar zu haben und verständig anwenden zu können“ (Bruder 2008), so erkennt man, dass bereits viele Aspekte des sprachlichen Übens und Vertiefens durch andere Bausteine, wie z.B. „Aufgaben differenzieren“ und „Darstellungsvernetzung“ abgedeckt werden.
Aus diesem Grund liegt der Schwerpunkt dieses Bausteins auf dem Automatisieren und Internalisieren von Sprachmitteln, im Sinne des Geläufigmachens von (Sprach-)Fertigkeiten und des Aktivierens von Kenntnissen in Bezug auf die Sprachkompetenz.
Ankermodul zum Anknüpfen: Der Baustein lässt sich zum Beispiel einbauen, wenn im Seminar über Unterrichtsfunktionen und deren spezifische Methoden im Allgemeinen oder über die Unterrichtsfunktion Üben im Speziellen gesprochen wird.
Kernaktivität 
Im Stationenbetrieb werden verschiedene Übungsformen vorgestellt und analysiert und für den Zweck der Übungsform optimiert.
Ziele des Bausteins und Bezüge zu anderen Bausteinen 
Teilnehmende ...
Ziele der Sitzung
... erkennen, dass das Einüben von Sprachmitteln ein Element zur Ausbildung sprachlicher Kompetenz ist.
... verstehen das Einüben von Sprachmitteln auch als Element fachlichen Lernens.
... beurteilen Übungsaufgaben bezüglich ihres Potentials der sprachlichen und fachlichen Förderung.
... reflektieren die Möglichkeiten und Grenzen des Übens unter dem Aspekt der Sprachförderung.
... übertragen die Ideen auf weitere Situationen / Übungsformen im Rahmen ihrer eigenen Unterrichtsplanung.
Mindesterwartung:
... integrieren in eine Unterrichtsreihe an ausgewählten Stellen Aktivitäten zum Einüben von Sprachmitteln.
Langfristige Erwartung: 
... verfolgen langfristige Strategien zum Sprachschatzaufbau einschließlich regelmäßiger Übungsgelegenheiten.
Bezüge zu Aspekten sprachsensiblen Unterrichtens in anderen Bausteinen des Fachseminars Mathematik:
... können nach dem Basismodul fachspezifische sprachliche Herausforderungen erkennen.
... können nach dem Baustein Aufgaben differenzieren Aufgaben im Hinblick auf ihre sprachlichen Komplexität vergleichen und variieren.
... kennen nach dem Baustein Darstellungsvernetzung die Funktionen des Prinzips der Darstellungsvernetzung für die Sprachförderung.
[image: ]... können nach dem Baustein Textaufgaben bewältigen an zentraler Stelle eines Unterrichtsvorhabens das Aufgabenformat Formulierungsvariation einsetzen.
... können nach dem Baustein Methoden beurteilen, welche Methoden auch für den gezielten Aufbau von Sprachkompetenz in einer konkreten Lernsituation geeignet sind.
Hintergrund zum Thema des Bausteins
Im Mathematikunterricht ist der Aufbau einer Fachsprache ein bedeutsames Ziel. Dazu ist ein mehrschrittiges Vorgehen zur Erarbeitung eines bedeutungsbezogenen und formalbezogenen Sprachschatzes notwendig, an dessen Ende auch das Einüben der erworbenen Sprachmittel beim Schreiben und Sprechen steht. 
Für die Umsetzung finden sich in der Literatur eine Reihe von Aufgabenformaten als Unterstützungsmöglichkeiten (z.B. Leisen 2013b, Abshagen 2015). Schwerpunkt dieses Bausteins ist die Automatisierung und Internalisierung von Sprachmitteln auf Wort-, Satz- und Textebene. 
Einbettung des Bausteins in das Anker-Modul „Methoden“ oder in das Anker-Modul „Üben“
[image: ]Bei der Unterrichtsplanung stellt sich die Frage, wie die zentralen unterrichtlichen Funktionen einzelner Phasen (Erarbeiten, Systematisieren, Üben) ineinandergreifen sollen (Barzel et al. 2007). So wie diese Frage für das konzeptuelle Lernen fachlicher Inhalte beantwortet werden muss, stellt sie sich auch für das sprachliche Lernen auf Wort-, Satz-, Text- und Diskursebene. Das Einüben von Sprachmitteln bedarf einer Methodenauswahl, die spezifisch auf diese Funktion ausgerichtet ist.
Schematische Übungen haben im Mathematikunterricht, gerade in der Form undifferenzierter Aufgabenpäckchen, einen schlechten Ruf. Dennoch haben Übungsformen zur Automatisierung und Internalisierung von Fähigkeiten durchaus ihre Berechtigung, insbesondere, wenn es um die Entwicklung notwendiger Sprachmittel geht. Auch ein Üben zur Automatisierung und Internalisierung notwendiger Sprachmittel kann die Kriterien intelligenten Übens erfüllen (vgl. Meyer, 2004). 
Beispiele für mögliche Aktivitäten (viele andere Gestaltungen auch möglich)
· Mögliche Vorarbeit: Die Teilnehmenden reaktivieren ihr Wissen über Unterrichtsfunktionen einzelner Phasen der Unterrichteinheit.
· Handlungssituationsbezogene Erarbeitung: Teilnehmende ...
· ... arbeiten selbständig in einem Stationenlernen.
· ... analysieren und beurteilen die angebotenen Übungsformen hinsichtlich ausgewählter Kriterien.
· ... ergänzen und verändern die Übungsformen ggf. um sinnvolle/notwendige Unterstützungsstrukturen. 
· Vertiefungsaktivitäten:
· ... erstellen im Seminar weitere Übungsformen, übertragen auf andere Kontexte. 
· ... verwenden im Unterricht Übungsformen zum Einüben von Sprachmitteln im Rahmen eines der nächsten Unterrichtsbesuche.
Angebotene Materialien 
[bookmark: _GoBack]Präsentation: SUF-M_Einueben_Folien.pptx
Material für das Stationenlernen: SUF-M_Einueben_AM_Stationenlernen_komplett.docx
Literatur
Abshagen, M. (2015). Praxishandbuch Mathematik. Sprachsensibel unterrichten – Sprache fördern.
Leisen, J. (2013) Handbuch Sprachförderung im Fach. Sprachsensibler Fachunterricht in der Praxis. Praxismaterialien.
PIK AS. (2011). (http://pikas.dzlm.de/material-pik/ausgleichende-foerderung/haus-4-fortbildungs-material/modul-4.2-sprachfoerderung-im-mathematikunterricht-teil-2/modul-4.2-sprachfoerderung-im-mathematikunterricht-teil-2-gezielte-sprachbungen-motivierend-ben-fachlich-herausfordern-unterschiede-bercksichtigen.html.





image3.emf









image4.png
Mehrschrittiges Vorgehen beim Erarbeiten des Sprachschatzes

Erarbeiten
1. Eigene Sprachmittel aktivieren

Notwendigkeit erkennen fiir Ausbau

Eigene Sprachmittel sammeln und
Sprachschatz erweitern

Sprachmittel eintiben

Hier im Weiteren: Aufgabenformate
zum Einliben von Sprachmitteln
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Qualitatskriterien fiir automatisierendes Uben

(Meyer 2004; Leuders 2009)

Uben ist lernwirksam, wenn
1. ausreichend oft und im richtigen Rhythmus gelbt wird

2. treffsicher die Zieltatigkeiten im Fokus stehen

... es auch mal Uber das Automatisieren hinaus geht, d.h.

3. neben/ nach den isolierten Ubungen
auch ganzheitlichere Anforderungen gestellt werden

4. evtl. auf verschiedenen Niveaus gelibt werden kann
(differenziert)

5. auch Reflektionen angestoRen werden
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